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DieBevölkerungsbewegungin WienimAugust1932.
Wiedie Magistratsabteilungfür Statistik mitteilt ,kamenimAugust

dieses Jahres . 201Säuglinge lebend zur Welt ;das sind um153 wenigerals
imJuli dieses Jahres undum6 wenigerals imAugast1931 . VondenLebend¬
geburtenwaren586Knabenund615Mädchen,942ehelicheund259uneheliche
Kinder .In der Wohnungder Mutterwurden215,inAnstalten986Kindergeboren.
DieZahlderTotgeburtenimBerichtsmonatebetrug131,um25wenigeralsim
Juli diesesJahresundum2 wenigerals imAugust1931.

ImBerichtsmonatestarbenin Wien . 755Personen ;dassindum48
Personenwenigerals imJuli dieses Jahres undum91 wenigerals imAugust
1931 . Vonden Verstorbenen waren899 männlichenund 856 weiblichenGeschlech¬
tes ; . 632gehörten der WienerBevölkerungan ,während123 ortsfremdwaren .
In der Wohnungstarben 667,inAnstalten . 088Personen .Alshauptsächliche
Todesursachen sind in 322 Fällen Krebs ,in 313 Fällen organischeHerzkrank¬
heiten ,in 171 Fällen Tuberkuloseder Atmungsorganeund in 101 FällenGehirn¬
schlagangegebenworden ; 88Anzeigenhabenals TodesursachenLungen- undRip¬
penfellentzündung ,52 AnzeigenArterienverkalkung,30 AnzeigenAltersschwäche
und27AnzeigenepidemischeKrankheitenbezeichnet .121Verstorbenestanden
in einemAlter bis zu fünf Jahren,10 in einemAlter von fünf bis zuzehn

Jahren,8 in einem Alter von zehn bis fünfzehn Jahren,37 in einem Alter von

fünfzehnbis zwanzigJahren ,102in einemAlter vonzwanzigbisdreissig
Jahren ,121 in einem Alter von dreissig bis vierzig Jahren ,187 in einemAlter
von vierzig bis fünfzig Jahren und 314 in einem Alter von fünfzig bis sech¬
zig Jahren ; 852Verstorbenewarenmehrals secjzig Jahrealt .

DieZahlder Selbstmordein WienimAugustdieses Jahresbetrug
106 ;dassindum5 mehrals imJuli diesesJahres ,aberum3 wenigeralsim
August1931 . ImBerichtsmonateunternahmen192PersoneneinenSelbstmordver-¬
such ,um6 mehrals imJuli dieses Jahres undum13 mehrals imAugust1931.

Ueberdie Säuglingssterblichkeitwirdberichtet ,dassimvergangener
Augustin Wien98 Säuglinge starben ,um2 mehrals im Juli dieses Jahresund
um13 mehrals imAugust1931 . VondenimBerichtsmonateverstorbenenSäug¬
lingen waren60 Knabenand 38 Mädchen ,59 eheliche und39 unehelicheKinder ;
AhSäuglingestarbenimersten Lebensmonat,54imzweitenbis zwölftenLebene

monat .
NachdemBerichtderMagistratsabteilungfür Statistik sindimAu-¬

gust diesesJahres12 . 311PersonennachWienzugewandertund11 . 187Personer
vonWienabgewandert .DieZunahmeder BevölkerungdurchWanderungbeträgt
daher im Berichtsmonate . 124Personen .
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Ausgestaltungder elektrischenStrassenbeleuchtung .
In der nächsten Zeit werden auf der Landstrasse die Jacquin¬

gasse Mechelgasse ,MagazingasseundPrätoriusgasse undin Ottakringdie
Waidäckergasse und Verbindungsstrasse zwischen der Waidäckergasse und
Reizenpfenninggasse mit elektrischer Beleuchtung eingerichtet . DerMagi¬
strat hat die Aufträge zur Durchführungder notwendigenInstallations¬
arbeiten bereits vergeben .

- - - - - - -
Der Dachbrand in derLinzerstrasse .

Dienstag abends wurde der Feuerwehr ein Dachfeuer imHause
Linzerstrasse 261 gemeldet ,Die anrückenden Feuerwehrabteilungen fanden
das Dach des ebenerdigen Hauses in Flammen vor . DasFeuer wurde mit drei
Schlauchlinien in kurzer Zeit gelöscht .Während der Löschaktion stürzten

LöschmeisterAugustKlawatschundFeuerwehrmannRudolfSchiller durcheine
morsche Decke in den Ebenerdraum und erlitten hiebei Absplitterungen

amSchultergelenk und Verletzungen amKnie .Im Verlaufe derAbräumungsar¬
beiten wurde der Feuerwehrmann Rudolf Tonar von einem umstürzenden Kamin
getroffen und erlitt einen Schädelgrundbruch .Die drei verletzten Feuer¬
wehrmänner wurden von der Hietzinger freiwilligen Rettungsgesellschaft

in das Krankenhaus der Stadt Wien gebracht .Auf dem Brandplatz wurden
überdies die FeuerwehrmännerKarl SchmidtundFranz WurziandurchRiss - ¬
quetschwunden an den Händen verletzt ;die sofort durch die Hietzinger
freiwillige Rettungsgesellschaft behandelten Feuerwehrmänner verblieben

jedochimDienst .
HeutemittagsbesuchtenamtsführenderStadtratHonayundBranddi¬

rektor Ing .Wagner die drei verletzten Feuerwehrmänner imKrankenhaus .
Klawatsch und Schiller sind auf demWegerasch fortschreitender Beseerung ;
der Zustand des schwerverletzten Feuerwehrmannes Tonar ist unverändert .

Stadtrat Honay dankte den verunglückten Feuerwehrmännern im Namender
Stadtverwaltung für das aufopfernde Verhalten bei der Bekämpfungdes

Brandes .

Koch -und Haushaltungsschule der Stadt Wien .
Am 8 .November beginnen für Hausgehilfinnen folgende Kurse :

Kochen ,Kleidermachen ,Weissnähen und Flisken .Anmeldungen in der Schul¬
kanzlei ,Brückengasse 3 ;Fernruf B25- - 19.
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